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Dem Maurmaister Jacoben Planckhen, 
  so in der Ambtsbehausung drey neue 
  Fensterstöckh eingesezt vnd im Prandwein- 
  prennhauß schadhafften Kessl außbrochen 
  vnd wider eingesezt, laut Zetls verdient 

No. 198        3 fl. 24 kr. 
 

Huius fl. 9 kr. 16 
 

[fol. 140v] 
 
Dem Zimermaister Melchior Kürstnhofer 

          165von Verferttigung neuer Maischpoding 
  bej dem vordern Preugschir (darzue die 
  Läden schon im Vorrath gwest) yber 
  haubt gedingt vnd bezalt worden ver- 
  müg Bescheinung 30. May Anno 1663 

No. 199      35 fl. 
 
Der Bschid vnder altn Poding auszeraumen 
  ainem Tagwercher 
    12 kr. 
 
Vmb Leinöhl bej diser Poding verbraucht 
  Inhalt Zetls 

No. 200        2 fl. 36 kr. 
 
Zu Außbrennung diss Gschürs ain Tracht166 
  Cronwidstauden bezalt 
      8 kr. 
 
Mehr innen, Zimerleithn, alß dem Maister 
  3 Taglohn zu 20 kr. vnd sein Zimer- 
  geselln 5 Taglohn zu 18 kr., haben 
 

Huius fl. 37 [kr.] 56 
 

[fol. 141r] 
 
  die Kellergänter außbessert, die Pöden 
  neben den Grändtn vnd Deckhen daryber ge- 
  macht, trifft ihr Empfang 
       2 fl. 30 kr. 
 
Hannsen Weyrer, Miller zu Prun, fir 70 
  Gemaine Preter Zuuerschlagung der 
  Keller vnd ander ainziger Notturfft 
  laut Scheins 18. Aprill bezalt 

No. 201       7 fl. 

                                                 
165 Randbemerkung vor dieser und der folgenden Zeile: „Neue Maisch-/poding“. 
166 Mengenangabe: Soviel ein Mensch tragen kann. KRÜNITZ: Encyklopaedie, Bd. 186, S. 541. Sh. hierzu 

auch HA 1663/64, Sonstige Maße. 


